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Nr. 5 – FINANZAUSSCHUSS vom 21.01.2015 
 
nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten: 
 
Beginn: 19.35 Uhr; Ende: 22.17 Uhr, Oersdorf, Gemeindehaus 
 
Mitgliederzahl: 5 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
GV Kohrt, Markus (Vorsitzender) 
GV Huszak, Sieglinde 
WB Leising, Renate – zugleich Protokollführerin 
WB Holtwick, Brigitte 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Bürgermeister Kebschull, Joachim 
GV Gravert, Hans-Hermann 
GV Mündlein, Wilfried 
GV Spehr, Andreas 
GV Wegener, Hans-Joachim 
Frau Neudeck, Amtsverwaltung 
 
Nicht anwesend: 
GV Heller, Sven 
 
 
Der Vorsitzender, Markus Kohrt, beantragt die Änderung der Tagesordnung wie folgt: 

Der bisherige TOP 5 „Ankauf einer Immobilie“ wird neu TOP 7. Der Antrag wird einstimmig angenommen:
             (4:0:0) 
Er beantragt, den TOP 7 „Ankauf einer Immobilie“ in nichtöffentlichen Sitzung zu behandeln. Der Antrag 
wird einstimmig angenommen:         (4:0:0) 
Die bisherigen TOP 6 „Einwohnerfragestunde“ und TOP 7 „Stundung einer Gewerbeforderung“ werden 
neu TOP 5 und 6. 
Es wird beantragt, TOP 6 „Stundung einer Gewerbeforderung“ in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen:       (4:0:0) 
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Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

02.  Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung 

03.  Fragen der Ausschussmitglieder 

04.  Haushalt 2015 inkl. Hebesätze  

05.  Einwohnerfragestunde 

06.  Stundung einer Gewerbesteuerforderung - nichtöffentlich 
07.  Ankauf einer Immobilie - nichtöffentlich 
   hier: Empfehlung zur Aufnahme von Verhandlungen 

 

Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
GV Kohrt eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es gibt keine Einwände gegen Form 
und Frist der Ladung. GV Sven Heller hat sich rechtzeitig abgemeldet. 
 
 
TOP 2:  Mitteilungen des Vorsitzenden, des Bürgermeisters und der Verwaltung  
Vorsitzender: 
• Es gibt Interesse einer Firma aus Hamburg an der Anmietung von Büroräumen in Oersdorf; gesucht 

werden ca. 70 qm². 
 
Bürgermeister: 
• Retentionsfläche wird im Westen der Ohlau ausgewiesen, Baubeginn wird noch 2015 sein 
• Schulverband Kaltenkirchen tagt über Bedarf an Räumen im Zusammenhang mit der Schließung der 

Erich-Kästner-Schule 
 
Verwaltung: 
• Frau Neudeck erklärt Grundsätze, die durch die Einführung der Doppik für die Gemeinde Oersdorf 

gelten. Damit wird eine Eröffnungsbilanz erstellt, deren Aktiva und Passiva ausgeglichen sein müssen. 
Die Gemeindevertretung muss einmalig über die Eröffnungsbilanz abstimmen. Danach wird nur noch 
über die jährlichen Haushaltsausgaben abgestimmt. 

 
 
TOP 3:  Fragen der Ausschussmitglieder 
WB Holtwick: Fragt nach einem Abgrenzungsposten im vorliegenden Haushaltsentwurf. 
Frau Neudeck erklärt und zeigt auf, in welcher Reihenfolge die Zeilen zu lesen sind. 
 
 
TOP 4:  Haushalt 2015 inkl. Hebesätze 
GV Kohrt erläutert zum besseren Verständnis Grundsätzliches zur Doppik und erklärt, dass der Haushalt 
2015 produktweise durchgesprochen werden wird. 
 
Im Vorfeld haben Frau Neudeck, Bürgermeister Kebschull und GV Kohrt besprochen und beschlossen: 
• Die Gewerbesteuer wurde nach Prüfung der tatsächlichen Zahlungen anstatt mit 75.000,00 € mit 

90.000,00 € eingeplant 
• Schulkosten wurden korrigiert 
• Der Wegeunterhalt wurde um 1.500,00€ vermindert 
Damit sind aktuell 43.800,00 € auszugleichen, Ziel sollte ein Haushaltsausgleich sein. 
 
GV Huszak erläutert, dass alle Posten geprüft werden müssen, um entsprechende Kürzungen vorzu-
nehmen und um auf das ausgleichende Ergebnis von „0“ zu kommen. Sie gibt Überblick über Vorschläge 
zu den Posten, die zur Kürzung in Frage kommen könnten. 
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Bürgermeister Kebschull teilt mit, dass es leider auch Posten gibt, die erhöht werden müssen, auf Grund 
vorliegender Notwendigkeiten. 
 
GV Kohrt beginnt mit der Besprechung der einzelnen Produkte.  
 
1.1.1.01.542100 – Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit 
Ansatz: 10.000,00 €      Neu: 9.000,00 € 
 
1.1.1.02.521110 – Unterhaltung d. sonst. unbewegl. Vermögens 
Ansatz: 3.500,00 €      Neu: 8.500,00 € 
 
1.1.1.02.0521100 – Unterhaltung Grundstücke / baul. Anlagen 
Brachflächeninstandsetzung Alter Winsener Weg 
Ansatz: 0,00 €       Neu: 1.300,-00€ 
 
1.1.102.441100 – Mieten und Pachten 
Aus dem vorherigen Punkt resultieren jährliche Pachteinnahmen 
Ansatz: 6.800,00 €      Neu: 7.400,00€ 
 
1.1.1.02/4003.781200 – Auszahlg. von Zuweis. und Zuschüss. f. Investitionen 
Ansatz: 70.000,00 €      Neu: 0,00 € 
 
Die Zahlung der 2. Rate kann auf 2016 verschoben werden, daraus resultiert eine Ergebnisverbessrung, 
weil die Abschreibung in Höhe von 700,00 € erst in 2016 fällig wird. 
 
1.1.1.04.446200 – Einzahlungen aus Veranstaltungen 
Ansatz: 2.000,00 €      Neu: 4.000,00 € 
 
1.1.1.04.441100 – Mieten und Pachten einschl. Nebenkosten 
Ansatz: 3.600,00 €      Neu: 6.000,00 € 
 
1.2.6.10.521110 – Unterhaltung der Löschwasserstellen 
Nach Rücksprache mit dem Wehrführer kann wie folgt geändert werden: 
Ansatz: 2.000,00 €      Neu: 500,00 € 
 
1.2.6.10.542905 – vermischte Ausgaben 
Nach Rücksprache mit dem Wehrführer kann wie folgt geändert werden: 
Ansatz: 500,00 €      Neu: 0,00 € 
 
1.2.6.10.543100 – Geschäftsausgaben 
Nach Rücksprache mit dem Wehrführer kann wie folgt geändert werden: 
Ansatz: 2.000,00 €      Neu: 1.000,00 € 
 
2.1.1.10.531300 – Kostenerstattung  – sonstige ordentliche Aufwendungen 
Ansatz: 7.500,00 €      Neu: 5.000,00 € 
 
2.8.1.10.531800 – Zuschüsse an übrige Bereiche 
hier:  für Ehrenamtliche Volkshochschule 
Ansatz: 500,00 €      Neu: 100,00 € 
 
3.6.6.10.521110 
52   13 + Unterhaltung d. sonst. unbewegl. Vermögens 
Ansatz: 3.000,00 €      Neu: 2.000,00 € 
 
5.3.8.10.481100 - OE Straßenbaulastträger  
Ansatz: 13.700,00 €       Neu: 0,00 € 
Die Position wird stattdessen verschoben:  
5.3.8.11.481100 - OE Straßenbaulastträger von 0,00 €  auf 13.700,00 € 
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5.4.1.10/4007.785200 Gehweg Winsener Str. 
Die Maßnahme Gehweg Winsener Straße wir auf das HHJ+3 verschoben. " 
Ansatz: 139.000,00 €       Neu: 0,00 € 
Dafür im HHJ+3 von 0,00 € auf 139.000,00 € 
 
5.5.1.10.521110 – Grünflächenpflege 
Ansatz: 20.000,00 €      Neu: 19.000,00 € 
 
Produkte Grundsteuer A und Grundsteuer B 
• Es wird beantragt, den Hebesatz für die Grundsteuern A + B von 290 auf 320 Punkte zu erhöhen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen:       (4:0:0) 
 
6.1.1.10.401100 – Grundsteuer A 
Ansatz: 5.200,00 €      Neu: 5.700,00 € 
 
6.1.1.10.401200 – Grundsteuer B 
Ansatz: 99.900,00 €      Neu: 110.200,00 € 
 
Produkt Gewerbesteuer 
• Es wird beantragt den Hebesatz für die Gewerbesteuer von 330 auf 340 Punkte zu erhöhen. 
Der Antrag wird angenommen:         (3:1:0) 
 
6.1.1.10.401300 – Gewerbesteuer 
Ansatz: 90.000,00 €      Neu: 92.700,00 € 
 
Frau Neudeck merkt dazu an, dass über Änderung der Hebesätze künftig im Vorjahr entschieden werden 
sollte. 
 
Beschluss: 
Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Haushalt 2015 mit den o. g. Änderungen 
zu beschließen. Der Antrag wird einstimmig angenommen:     (4:0:0) 
 
 
TOP 5:  Einwohnerfragestunde 
Herr Gnich: Merkt an, dass die Anzahl der begrenzten Ausgabe an gelben Säcken zu wenig sei. 
Dies wird als Hinweis angenommen. 
 
GV Gravert Möchte wissen, welche Schulden und welches Guthaben Oersdorf hat. 
GV Kohrt erläutert beides. 
 
Herr Gnich: Will wissen, ob Steuererhöhungen der Bürger am Jahresende rückerstattet werden  
   können, falls diese nicht benötigt wurden. 
GV Kohrt erläutert, dass dies auf Grund eines ausgeglichenen Ergebnishaushaltes nicht möglich ist. 
 
GV Gravert: Merkt an, dass wenn z. B. ein großer Gewerbesteuerzahler wegbricht, die Lasten von  
   allen Bürgern zu tragen sind. 
GV Kohrt bestätigt dies. 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 21.40 Uhr 
 
Ende des öffentlichen Teils / nichtöffentlicher Teil wird nur an die Berechtigten übersandt. 
 
 


